
Basiskurs 2025
Modul II – Individuelle Begleitung

Herzlich Willkommen! 



Begrüßung der Freiwilligen und Einarbeitung
• Kontaktaufnahme vor dem ersten Arbeitstag → Wann? Wo? Wer?
• Begrüßung durch die zukünftig anleitende Person
• Vorstellung von Räumlichkeiten und Kolleg*innen
• Arbeitshilfe Einführungsgespräch (www.fsj-sh.de)

September     Februar             August
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Begrüßungstag

• Begrüßung der Freiwilligen in der festen Seminargruppe
• Kennenlernen der Seminarleitung
• Rechten und Pflichten im FWD
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Aufgabenbeschreibung

• Die Freiwilligen und ihre Anleitungen füllen die Aufgabenbeschreibung gemeinsam aus
• Genau Klärung des Tätigkeitsfeldes
• Arbeitszeiten (Jugendschutz)
• Individuelle Verabredungen
• Mit der Unterschrift bestätigen die Freiwilligen, dass sie über ihre zukünftigen 

Aufgaben informiert wurden
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„Wochengespräche“
• Im Rahmen der Einarbeitung finden nach Verabredung Gespräche statt

 - Freiwillige und Anleitende

 - Termine am besten zu Beginn verbindlich festlegen
• Offene Fragen, Entwicklung der Freiwilligen, was läuft gut, was läuft noch nicht rund, 

gibt es Probleme, etc. 
• Arbeitshilfe Reflexionsgespräch (www.fsj-sh.de)
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Einführungsseminar
• Erste Reflexion der Tätigkeit
• Umgang mit Nähe, Distanz und Schutzkonzepte
• Erarbeitung von Lernzielen für den FWD
• Erarbeitung einer Projektidee
   → Beides soll nach dem Seminar in der EST thematisiert werden
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Einführungsseminar
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Einsatzstellenbesuch
• Die Seminarleitung vereinbart den Termin mit der Anleitung

→ Teilnehmende sind die Anleitung, die Freiwilligen und die jeweiligen 
Mitarbeitenden des DW:

• Vorstellung des Arbeitsbereiches
• Entwicklung und aktuelle Situation
• Was läuft (noch) nicht rund
• Lernziele
• Projekt

• Ein erneuter Einsatzstellenbesuch ist anlassbezogen möglich
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Zwischenseminar
• Bildungsinhalte durch die Freiwilligen selbst bestimmt
• Reflexion der vergangenen Monate
• Planungsstand Projekte
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Projekte:
•Warum?
•Was?
• Zielgruppe?
•Ressourcen?
• Zeitplan
•Durchführung
•Auswertung
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Halbzeitreflexion

• Rechtzeitig terminieren
• Mit Anleitung und dem*der Freiwilligen
• ggf. Einrichtungsleitung, Abteilungsleitung, o.ä.
• ca. 1 Stunde
• Reflexion der Lernziele
• Stand des Projektes
• Arbeitshilfe Reflexion Halbzeit (www.fsj-sh.de)
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Abschlussseminar

• Bildungsthemen durch die Freiwilligen selbst gewählt
• Vorstellung der Projekte
• Reflexion des Freiwilligendienstes
• Reflexion und Auswertung der persönlichen und beruflichen Entwicklung
• Abschied in der Seminargruppe 
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Abschlussauswertung

• Mit Anleitung und dem*der Freiwilligen
• ggf. Einrichtungsleitung, Abteilungsleitung, o.ä.

• Rechtzeitig terminieren
• Reflexion des Jahres
• Wie geht es weiter?
• Arbeitshilfe Abschlussgespräch (www.fsj-sh.de)
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Noch 
Fragen?

Dann - Danke fürs Zuhören!
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